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No. nat-. Miste-« Wann sey-i 
miisse Se mich awwek emal easiuhm 
wenn ich Jhne mit e rechi dumme 
lkwetlchen iomme, ciwwer ich kann nit 
helfe, ich hen so en Jmpkeichem Ja 
es e Fant, das-, alle Mensche in Schene 
tell un die Jlienniohis in pekiickeieti 
nickz nnnerschtek sin, wie Schwindlet,? 
Humbuaet nn Leietichii Mehdie Eie; 
dnlm nit unneritehn, wie ich ais en! 
intellitschentes Wummen zu so e 

Ksoeischen komme duhn un for den 
Riesen will ich Jhne ecispiehnr. Met 
sin allo, das meint mich un der Phi- 
lipp, was mein Hei-band ie, von vie 
Fakm heim komme. An den Weg hen 
met nur das aller iliothwendi fie ge- 
sprache, answer wie mer heim n kom- 
me, da hen ich gesa i: »Mit-he daß 
ich dies biet als mei ohm eeeionneiie, 
will ich hen, daß du ietzt en Eiaunt 
von dich newwe duhfi un mich sagst, 
wo du in die lange Woche dich erum 

gedtiwwe has-« Un was wer'n Si 
denke, der Philipp hat mii en Ndrf wo 
mer noch nit von en Btöistonlie eck- 
ipeciie dnht, gesagt: «Lizzie«, hai er 

gesagt, »ich hen alle Dag iieine Eris- 
tnrfchens gemacht un sin jeden Abend 
schön dabei-n aeweir. Einmal iin ich 
mit den iliiedesweiiek iori un den ans- 
nece Daa minder mit mich alleine nn 
ven Weg is vie Zeit erum gan e un 
ich hen gar nii gen-ißt wie. Dis ohti 
hen ich dich e ganze Latt gemiszt, ow- 
wet so bei nn bei dicht der Mensch sich 
ja zu einiges gewöhne. Jch hosse nur« 
daß du e bessere Zeit gehabt hast« 
Well, Mistee (Editt)or, was sa e Er da 
detzui ist bat mich noch oerzeihlt, das- 
er jeden Morgen bis um neun Uhr 
geschlase bat, dann hat ee sich sei 
Brectfest qesietst, was in der Regel aus-J 

Hähm nn Eyts an einein Dag un aus 
ifhts un Dahin an dem nächste Dag 
tobnsistet hat. Dann hat er seine 
Discheo gewniche un das Haus aufge- 
steehiend, hat sei Bett gemacht un 
dann nat er sich gedreszt un is soit 
Sei Dinner hat er in den Restnnrant 
gehabt un ior Soppee hat er als e 

Ruhl e wenig Lonsch bei den Wehes- 
weiler gehabt, wusc- er mit e vaar 
Schuhrersch ennnnee gewasche ihat. 
Well, ich ben ihn ganz ruhig thte las- 
se. Ofs ohrs hat er nit gewinn daß 
ich schon emal in die Zittieioae un 

ihn nit geiunne hen un daß ich wußte, 
daß der Wette-Zweiter auch nit da war. 
Daß er das all nit geiuiszt hat, da 
lien ich meine Pläns draus geben-t- Jsch 
ben auch for den Riesen das Sobschectt 
gar nit getoticht un weil es schon zietn 
lich spät war, hen ich e wenig Kaisee 
gekocht un hen e naat ilionteliteesch ge-- 
steit un das is dann unser Soppet 
gewese un dann sin met ins Bett· 

Am Morgen iin ich schon zu guter 
Zeit ansgewese un hen alles so gut 
wie ich getonnt heu, ausaestkehtent, 
ben mein Stoff, too ich mit in die 
Konttie gehabt den« ansgepäckt un an 

e Lein nebsingi un dann hen ich den 
Philipp aufgeweckt Mit meine etichte 
Worte lien ich eckspecktei. daß ich ihn 
schon zu Doht schkehte deht. Jch hen 
gesagt: »Philipp, die Buwe sin noch 
nit da, ich hei: kei Kriimmelche Brot 
ins Haus un in Fäckt is die ganze 
Bottetie leer; ich iann kein Btecksest 
mache un sok den Riesen denk ich 
gehn mer in Wedesiveiletsch un duhn 
dort e wenig esse. Die Wedesweileksch 
kien sich schon vst genug den Stommeck 
bei uns noli aegesse so das; mer auch 
email ebbes eiispeckie kann nn wenn se 
svt das titsche Bkeeksest bezahlt sein 
wolle, wels, dann bezahle mer se das- 
iok.« Der Philipp tvnt kei biiche 
geschiehti. Er hat gesagt, nhlkecht, 
ich sin in e Minnit ovder zwei set-dies 
Ich hen so im Stille bei mich meine 
Betrachtunqu itvlvet seine Wahl an- 

gestellt. Mer sin dann nach e kleine 
Weil zu iilieveøtveilersch un bn hen ich 
ensveitiet dass die Bomb piasze bebt 
Vltvwet nicks non die Neinix Der We 
dieweiler hat hinnin seine Wahr ge 
iianne un lmt aeiant: «.Liello Lin. 

l 
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bischi du nnch minder va? Der Phi 
lipn isi schen vniiinier ver-zweifeln daß 
er so lang alleine sein muszi.« Seid 
Ihr denn nii auch e wenig in Freien- 
schen»geinei« hen ich gefragt »No, 
lmi der Wedesweiler gesagt ich lann 
nii an sseckensclyen denke, Bisenesz be- 
sohr PleseleerR So en Lump so en ver- 
dollier Le er, hen ich zu mich gevenli. 
Ich sin dann in vie Mis en zu die 
Wedesweilern un die i si auch aria 
gefreui, wie se mich w ddee esehn leert »Ja, hai se gesagt, der s edeswe lee 
un mich, mir mäee auch gern emnl sor 
e pccne Dag sori an e, answer, dein 
Kaklir. der hat repssu st, zu das Ge- 
schäsi zu iende un en fremde Mensche 
wollte mer auch nii unser Biszne nn- 
verimue, well, da sen mer denn ietver 
heim gebliwwe un mer sen so viel Geld 
eheli.« »Habt Jhr denn euernBarienvek 
nii mehr-« hen ich so ganz unschuldig 
gesragi. »Warum-ekle hat die Wehes- 
weileen gesngi, duhsi du driemei Du 
weißt doch gui genug, dasz mir nii er- 

fordern könne, en Bariendet zu halte. 
Der Wedel-weilst höii ja dann gar 
nicks mehr zu duhn Mer sieht dasz dn 
sot e lange « eii sort gewe e bischi, bi- 
lalrs du du si die Kohndischeno hier« 
gar nii mehr lenne.« Well, Misier 
Gipfel-on Sie liinne sich garjein Pe- 
grm davon mache wie ich ge unu nen- 
Wei ich hen Augeblicke geha i, wo ich 
schuhe gedenli den, ich wär ieehiia 
Mei- hen dann Vteeilei gehabt un bei 
den Eise hen ich den i edeoweilee ganz 
sieehi gest-agi, wer denn der innge 
Mann gewese is, wo e paar Dag sit-« 
tück Aal-c file ihn geiend hält. »Da 
liai et geiagi, et höii schon bei ver- 
schiedene Riemen-is von mich amon- 
iiszi, das-. ebbeö in mein Kopp nii rich- 
iig wär nn er dehi mich den sieejusse 
ifiimeis aewwe, so schnell wie möglich 
en Speichelisi zu sehn.« Well, da hen 
ich dann elnaesebn,« was ich beim An- 
sang von mein Brief gesagt hen: Die 
Mensche lind zu die preisenie Zeit so 
verloge un so voll Schwindel das: es 
e Schean is. Der Philipp un der We- 
deö weiter sin so ltucied daß se sich 
binner en Norischituh versieckele kön- 
ne. Schean un dreimal Schehm an 

so Pielieldl Jch den die ganze Siorie 
ver-zahle wolle, wie ich in den Saluhn 
war un wie ich ausgesunne hen, daß 
die ganze Gäna aus die Ziiiie fori 
was-, awwer ich hen gedenkt, was is 
die Juli-L le duhn es doch nur abdis- 
nuiiietr. Awwer das is e schuhees 
Ding, daß ich Jetzi meine Auge osie 
halte will un miiauo Daut iomnii die 
Reii wo se sich emal selbst ewea gewwe. 
Dann hen ich aivwee das Wort un 

dann duhi es krache. Mit besie Nie- 
gatds 

Yonks 
Lizzie Hanssiengei. 
----.«O».----— 

Co gibt Wohltaten, die dem ain 

wohlsien tun, der sie erweist. 
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Jnländifches und Vermischtez 
s Siebzia Viehren nn- eineni Weizen- 

tornl 3000siiltige Frucht hat ein 
Weisenlorn getragen, due Frau Gen- 
ten in South hornchurch in Esset e- 

säi hatte. Allerdings handelt es ch 
nach einein Berichte der ».,Dniln Mail« 
nicht um ein Weizentorm das enti an- 

deren zusammen aus den Acter gebracht 
worden ist, sondern vielmehr nrn ein 
Samenlorn, mit dem der inerlwiirdige 
Versuch des russischen Generals Le- 
tviszly wiederholt wird. Frau Gentrn 
legte isn Garten eine etwa einen halben 
Meter tiese, tegelsilrmige Grube an, in 
die dat- Weizentom nitt wenig ifrde 
bedeckt, gelegt wurde. Sobald sich die 
ersten Spitzen des Keimes zeigten, 
wurde wieder Erde darüber gedeckt, 
und als drei Wochen später ein halbe- 

s 

Dutzend Schöszlinqe zu sehen waren, 
wurde neue Erde darüber gebracht. 
Dies Verfahren wurde sortgeleyh und 
nie schließlich die ganze legel örmige 
Grube wieder mit Erde angefüllt war- 
nar dnriiber ein dichter Nasen von 

Weisenzweigen und Blättern verlernt- den, »Als die Ablömmlinge des e nen 

einzigen Weisentorner reis waren, des- 
deckten sie eine Fläche von ei Quadrat- 
ins-. Es waren im ganzen 85 Palme 
zu zählen. 20 darunter waren lehr 
gross, hatten schwere Aeheenund gute 
Körner, 50 hatten die Durchschnitts- 
grösze, die til-rissen 15 waren noch grtin 
und unreis. Fil- die eigentliche »Er-nie« 
kamen nllo nur 70 hnlnre in Betracht « 

ciine Stiche-rohe zeigte, daß auf seve- 
Aehre stMnt Körner kamen, sodasz 
im ganzen das eine Weizeniorn wirt- 
lieh Amofältige Frucht getragen hatte. 

Erstliirlster Alton B. Parter hat als 
Anwalt von Samuel Wingert Jvhn 
Mitchell und Franl Morrispn, der 
drei wegen Mifzachiung des Geri i 
verurtheilten Beamten der Jede-at on 

of Labor, die schriftlichen Argzmente fiir deren Appellation eingere t. Er 
betont darin, dasz durch die Veröffent- 
lichung des »Wie don't patronize« im 
,,Federationist« keine Mtszachtung des 

Gerichte begangen wurde, da das Ge- 
richt nicht berechtigt war, dan betr. De- 
lret zu erlassen« Weiter wird in dem 
Dotument gesagt: Dafz die Angeklag- 
ten lider ihre Niederlage aufgebracht 
waren, ist selbstverständlich. Es wiirde 
nach sehr sonderbar sein, wenn sie 
nicht mehr oder weniger til-er eiannti 
feheidung aufgebracht sein sollten, wor- 

in sie persönlich beschimpit und zwei 
von ihnen, Gompers und Mitchell, so 
gar befchuldigt wurden, falsche Anga- 
ben gemacht zu haben. Wenn der 
Ameriran Federatinnifl« sich einer 

furchtlos-en ehrlichen und sreimiithigen 
Diskussion der ausgeworfenen Fragen 
entzogen hätte, so wiire er sieh untreu 
geworden, untreu dem Journalinmua 
und der durch diettierfassung garantiers 
ten Preszsreihein sowie seiner groszen 
Anhängersehaft. Die Hing-klagten wa- 

den berechtigt, iiber die Fragen zu die 
tutiren; sie haben dies gethan und dies 
iit alles, was-i sie gethan haben. In den 
angeführten Artikeln ist tein einziger 
Vassuil der auf eine Verletzung deö 
Einhaltsbefehls deuten iann.« 

Hearit in an Stelle von Vrhan der 

rtzrvnische Aandidat geworden. Einmal 
ein Streber nach der tstriisidentschafts 
Namination auf dem demokratischen 
Titlet, war er zweimal liandidac fiir 
Mai-or von New Yorl einmal ilandii 
bat siir Goal-erneut von Bosz Mar 
phns Gnaden, und seht ist er Itandi 
dat siir Bize iitouverneuri Jn zwei 
Jahren wird er sich vielleicht mit der 
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Nomtnation für Kompttoller oder 

fonft etnem Amt oft-leben sieben, denn 
irgend etwas tft für den M ann mög- 
lich, dee auf jeder Sette tn jeder Frage 
geftanven hat. Mtt fetnem Presttge 
geht es tote mit dem poltttfchen Etu- 
fluß der gelben Pee fe fchnell abwärts. 

Etne vom Als-tu Mut-n Maga- zlne vubttetete Aufftellung betreffs ee 

Goldpeovuttton tu Alaska lautet das- 

m, pas sik Mk wehe eelet Mtttttttltttt ätntee vee des ooetgen Jahres zurück- 
bletdeu und nue etwa Amte-Unu- 
beteagen toter-. Der bedeutendste 
tttusatl tutev dem Iatehantesthtettt 
zuge cheteltem obee auch tn Nonne fott 

fli- tfteoduttlon weit euettetgebtteven 
e n. 

Muse, da dte Sache des Jotm Dies 
ato Mogol-te theeu Atsfctftufs gefunden» 
hat, lft ee Sache der Gerichte. ci.us’ 
enogtttttte llethett zu ftpeechesn tse Wi 
tetueu Insect vte Schutdfmge tsettiecs 
Seiten fest In dee Weer zu eeoeteen.; 
Die ttteetmutslunaen weedeu tmlttser 
eien Itlttlugentttnffedltth geden. W ftetn 
zu etwa-tun haft nett ndfotutee ttu 
tunletttchtett nett-altem wled und tmfk wenn tm Eschwneueetm tu ven- de 
nmtdieonutn dee Ingettogten dem-to 
tetoeuetdett tieetetftufet werden Mante. 
m Moses m ein tfounto nettegt 
Mete, wo tetneetet ooegefohte Itteenuug 
hütest 

We ltnteefuedung tttdee Este Ne- 
feeemmg tu tm Legtetatue von Reu- 
floet betagt täglttd neue Gutdttltuni 
gen. tm eume teteeeu Isftostd set-umt. 
dte Ve tetotuemttgttedee dtsheuftetteeh 
tote nt t met-e um Lebe-e Ind. So tft 

feste-hellt weihe-n du etue sue-se- 
äets ftssstt Geteiltdott f e etee Stiel-I 
gut Getvstteumj von steck-»Men- 
setetttnleee ou ewe Oeactoeese e sum 

Wahn hat« Datum-e de me M 

auch der Senator Rainer, der sich als 
TentperenziLeuchte hervoraethan hat- 

— — Das entsehliche Trollennngliiel in 
Jllinoie, das den beiden ähnlichen 
Katastrophen in Indiana in io lnrzer 
Zeit aesollri ist, at die Einsiihrnnzr 
besserer Sicherheitsntaßregeln ani elets 
trischen Bahnen ans- neue zur Spra- 
che gebracht. Blocksinnale werden in 
nicht allznlanaer Zeit ans den lllor 
arti-bahnen und überall da eingesiihrt 
werden tniiisen, wo lange Streiten 
ohne Aufenthalt von eleltrilchen llarr 
dttechsuhren werden. Die Verhältnisse, 
unter denen die elelirischen Bahnen 
lzeutrninne betrieben werden· nähern 
sich immer mehr denen der Eisenbah 
nen, sie ntiissen also auch ntit der ans 
jenen iidlichen Vorsichtstnastregeln, 
das heißt, detn Wien-System, betrie- 
lsen werden, anstatt der seitherigen 
Sitte. die Betriebdrdere mündlich oder 
telenhonisch oder telegraphisch zn iiberi 
mittelst· Der Unsall in sinnst-, ein 
Resultat der menschlichen Fehlbarlein 
hätte sie-l- nrcht ereignen können, weite 
die Strecke durch das BloelsignaliSns 
stem gesichert gewesen. 

le grossenitlsenbahn esellschasten 
des Landes hoben lich auf ein tiliche 
Sicherheit«vvrrichtungen nn nl en ans 
ihren Linien net-leistenden "’iigen ge- 
einigt. Die Oe chichte wird hnen nn- 

esiihr sitns i lillionen Ddllars id- 
ftem aber d e e Summe wird durch die 
zu erwartende Berrtngernng der un- 

fiille rei lich auf ewogen werden« An 
gutem illen solche Verrichtungen einzuführen-bat es den Eifenbnlzngn fellfchaften bisher schon nicht ge ehli, 
aber der Wechsels der rollenden Mate- 
rials von einer Linie anf die nndere 
we en mußte ein einbtitliches System 

e nnden werden, und daraus ergaben 
ch die Schwierigleiten, die nicht so 

leicht ilberwnnden werden konnten. 
Jth endlich ist die Einignng erfolgt, 
nnd nun wird die Durchführung der 
Neuerung wohl nicht mehr lange auf 
sich warten la en. Das Eifenba n- 

personalzuniicht wird denVorilzeil a- 

von haben, aber auch dno reifende 
llinblitmn wird nicht leer ausgehen; 
denn alle-, was inr Jntere e der Ver- 
lehreficherheit geschieht, ge chieht auch 
in feinem Interesse- 

Melfr nis- ein Drittel der nach Be- 
schäftigung llaffiliglerien Bevblleeung 
derVer. Stnaten ift in landtvirihfchafts 
licltrn Betrieben thiitig. Die erzeugen 
die griiszlen Werthe· Die Lamm-trib- 
fchafi bildet noch immer das iiliirtgrai 
dee aineritanifchen il’llolzlftandeo, nicht 
die Industrie. 

Der Det- Moinees «tliegifier ant- 
Leader« stellte treulich die Frage: 
»Wenn ein Schreiben Tafts und eine 

iiiede iiioofevelte am selben Tage auf 
der erften Seite stehen, was wird zu- 
erst gelesen werdens-« Darauf aniwor 
tet der Ein-age- lltemrd Herold: Die 
Basel-all Berichte. 

Dem ils-rni. Inst steht nnn die 
Aufgabe bevor, an Stelle des verstor 
benen Oberrichterö Fuller nnd der 
nun infolge von Krantlfeii gnrlietge 
tretenen tiiichtere Moody deren Nach- 
folger zu ernennen. Bisher hatte er 

zwei Ernennungen vollzog-m die von 

iltichter Hnghrs, der dieser Tage fein 
Amt eingetreten hal, nnd von iltirizter 
Burton Somit ist ro ilnn zugefal- 
len, von den neun iitichtrrstellen« des 
Bnndes Oberrichters vier neu zn be 

setzen nnd sa viel zn dein künftigen 
liharntter desselben beizutragen 

Die Dame, nie den Lehrsluhl sue 
Punnmcheeei der Ablheilun siir häut- 
liche Kunst in dee Columb a Universi« 
iöi inne hai, etliöri, dass vie Zeit der 
eximvngnnien Lilie vorbei lsi. Jn 
Zuinnsi wird jede Frau den Hut ita- 

en. der sie am beslen ileidei, eeiläei 
e. Ein schsnee Gedanlr. Ader lei- 

dee sinden bekanntlich nile Frauen im- 
mer, dass vie iiie sie ain besten klei- 
den, vie ges-de iode sind. ian wenn 
n nnmekeleeie Waichbiiiien oder Wa- 

geneiidee sind. Und so wird ee viel- 
en. 

Die elelieiichen Bahnen haben iu 
iiingsiee Zeit more illeelusle un Men- 
selienleben veeue nein. Der Geund 
scheini vnenn zu liegen, dass man siie 
diese Bahnen. im sie neueren Dulnlns 
sind, noch leine lileseye zu iiseee non-- 
iroliieeunkx erlassen bill. Dne Mee- 
iämnie sullie olsne lilusseimls iimimehuli 

nie-den. Someii diese Palmen einen 
"iiisiichenilnallieisen Uleeiehe veunllleln. 
milssen sie nniee nie lilesese net Nie-. 

Blumen qeslelli und Inichslneon M 

illonlwlle bee Einzelne-eilen del-eile 
i ilsm Indmeseinuinviqleii und del son 
lilinen Sicherheil ideee silnsicmleee un 

leiiooeien niema. Wie vie Einlisliien 
erweisen. sind die llnsiille ans den elel· 
liischen Bahnen niii need kitlisieeen 
illeelnslen on Menschenleben Ninus-in 
nie aus den Tanwsdcliinein 

Hin-n Nin Meistie du sinnigen 
loolieelelseie Sinon-n winden in 
ildim o wild-end M meiloisenen 
Hei ennlen llilkl Wiens-den uni- 

gevmwt Wie neusmnsiiikde Mee- 
nel ede- Ivdilinlilqee wurden M? 
lieuie in llnleeinillunq Messen illun 
diesen isnnien am nue We iliseeiiidel 
und Miit-il werden« und von ihnen 
dlislen wiedee nne insei ihn Linde-« 
den am lilulnen TM lie winden 
me sinds-many sen lnien eeless 

! t-igt. Der Polizetchef sprtcht mit Recht 
t die Befürchtung ani. daß diese Uber- 
t aus intlde Behandlung des Mordge- 
sindele tn den Gerichten sich ttber kurz 

« oder tang bitter rächen nian 
Wenn Frauen »iagen«. Wetl sie 

der Ruhm der Mittttn Mann nicht 
tchtaten ltefr, machte sich dteter Tage 

xdte ttfährtae Attee Weinens tn Colo- 
rado prinqu Colo» daran, auch ein- 

zinat auf nie Jagd zu gehen, und war 
iertor tte sich at- Opter etn tettee uhn 
jin der elterltet«en Mard, Um mit dem- 
Hetven dte Fiunttientatet zu schmücken 
»Sie verimtiitsete denn auch das- trieds 

stehe Thter te gest-unten daß et ver-- 
endend ·,t»I Feuer zutimtmenbrn ". 
Da ee obe- dennmh sehr nnbetmtch 
zappelte, drehte dne btntdttrtttqe Fräu- 

Jtetn da- domselläuttqe Gewehr mn nnd 
Hehluss Miit-end cntt dem Kalt-en out 
tdte natünehenne ein, wobei dte zwei- 
,te Ladung tdegtng und der tapferen 
Akt-e tn dte tchtante Hutte fuhr- Glück- 

jkkchertvette tit dte Versetzung ntcht tödt- 
e 

s Ein nnirritanischerliieschtchteschrei- 
ihr nacnene Williarn Goeret Brown, 

beleuchtet in einem Aussan in der 

North Ameriean Neview die argen- 
nscirtigen politischen Verhältnisse des 
Landes und gelangt zu dem Resultat, 
dafz e einen Kampf zwischen der ali- 

femenen Wohlfahrt nnd der Seil-ft-» 
ncht von Individuen nnd Gruft-rn; 

darstellen. Jnfnlae der Sorgiosigieit 
dro Staates sind grosse Vermögen in» 
wenigen Händen konzentriert werdens 
Damit nicht genug, hohen die konzen- 
trterten Vermögen sieh weiter sonsten- 

ltriert und lasten rnit schwerem Druck 
«an dem Volle. Der Verfasser meint, 
sdasz lanawierige Kämpfe bevorstehen, 
bio die ameritanische Nation es fertig 
gebracht haben wird, sich aus diesen 
Verhältnissen herauszosinden Er 
sagt aber nicht, wie date geschehen 
könnte. 

Freude tiher das Wiedersehen th- 
reo Bruders sseint dieser Tage den 
in homestead, a» erfolgten Tod von 
Frau Beile titire von Lonieville, Kn» 
verursacht u haben. Frau Nike, is 
im 52 Oe enesahre getanden, reiste 
mit ihrer Tochter Fri, Nonen Lee 
Nike, die in den Vandeviilesiitoriteis 
inneren in tieinen Stadien aie Schan- 
iptelertn auftrat, umher. Die Letztere-! 
sollte tiirzlich im Neuen Grund-T ass 
irr zn Homeftead um ersten OI aie 
auftrefen, wo der Pforxene ihre Mut- 
ter eingetroffen war. urj na Frau 
Miene Anlaan traf auch hr i ruder- 
den sie seit Jahren nicht gesehen, ani 
feine-«- Weae nach Senttle, Washing- 
»M, III Lsomeftead ein« um ieineSchweis 
iter zu iehen. Die Geschwister fielen 
sich in die Arme, und unmittelbar 
darauf fani Frau titire, vom Schiaae 
aeriihrt, todt zu Boden. Die Freude 
war zuviel ftir sie gewesen. 

l7ikihriaer Selbitmiirder. sten- 
neth Livernntm ein Möhriaer Beincher 
see Central Buftneiz Coiiene in Den- 
ver, welcher mit seiner verwittweten 
Mutter in dein Altamnha Wirthshau- 
ie wahnhsrit war, hat dieser Tage in 
einem Zimmer im zweiten Stockwerk 
dea Alberich-Honig feinem Leben durch 
einen iiievoiversrhnfz in den Zions ein 
Ende aemaetii, aerade ais die Musit 
n.it der eriten iltiece benann, weil ihm 
irine ioiiitiniae Miiichiiierin Julia 
lLE-tewart es nicht positiv versprechen 
wollte, dsliz sie ihn heirathen wiitde, 
wobei dir Beiden iibriaello überhaupt 
eclt tell ein paar Wochen mit einander 
bekannt waren. Der thörlchte Juni 
ltintetließ einige alberne Zeilen ne 

leine bedanernetneethe Mutter, in de- 
nen ek erklärte» das Leben habe nun 
leinen tllein mehr file ihn nnd ee le- 
lo tllr Bett-e am betten 

Sen Ren- Yorl lagen jest antre- 
tnnltche nnd deutsche Eltenbahnmnn 
naten in Berathnnaen liber- ein Zus- 
lntnenrnnehen ln llleovuttion nnd 
Preiebeltlmsstung. Das lnnn erlt lchlin 
werden llle dle armen Kontntnenten 
nnnn nte Jenlte llen en Trnlte verel- 
nigenl 

Der Verband der Bannewellsplnnes 
eelvell er von Tllanrnlhlee ln England 
ltnt eine Fett-eilen nelchlollen nnd 
llllWltt Tertililllebeltee nndnelpeeet 
Dadurch llt dle nnnze Jndnltete lnlnn 
nelenl. Die llllatlennnelpeeeung ill 
nnf die lsntlnlfnnn eines ein-einen llle 
velleee nnd tsek llett durnns meet-enden 
Zentitlntetten set-litten den Fabelltsellt 
zeen nnd den ltletselteen zueitelznlntt 
ten. lltelne lleimtnn nnd neolte lllllei 
lnnnen. Tit nnely ln anderen steilen 
ltelrnnelnen tsnnlnnde Differenzen de 
lernen. lo tan tue Ztett llnee Wen-ne 
Arbeiter ln menlnnlt deimältinnnqis 
tem. Nenn ln Pentletplnnd lsnt lsee 
Pierinnen der Metall Jndnitelellen den 
reitest Enteilt tue Unsinn-euren three 
Redeltee nett-en. lle til den Illedettren 
tntl der Weilt von etnee Weine stetilni 
tilgt worden. ten Flotte dte streitenden 
Sentlltssanee dte nebelt vor been nenten 
Oktober ntettt Inteer nnänelnnen Die 
speeee eesllette etnm el« tto ent nllee 
Metall Amme liertt nnnnelne 
ntaedeen 

kluen retten Miete ln lsee Wicht te 
dee Mee. Staaten »den il me s 

diletntll betone eltetlt. 
« 

ednsmtttel 
en dte Ine extent-rann nannten 

ede- Dslnqe arme-ebnen- Senats-e 

Mart von Wyoming hat im Senaf 
eine Bill beantragt, die mit Haft bit 
zu il Monaten oder mit einer Geld- 
strafe bis zu 8500 ieden bedroht, der 
eins einer Mllitiirs oder Maria-»Re- 
lervation, aui Armee-Pollen erte, 
Arlenaiem Regierungs - Schii werf- 
len oder einer MarinesStatlon ich zu 
etnern Zivecl aufhält, der in Wider- 
inrnch mit irgend einer Armee-i oder 
«.lliarine«2tiorlchrilt resp. das Geieh 
steht. Wiederholt sind in den letzten 
vier oder itinl Jahren Meldung-sen 
durch die tiireile nennnaem die von der 
Aulltueiinng von iiiekionen von Miiis 
tät-Posten oder MarinesStaiionen 
meldeten, die lich dort verdächtig ge- 
macht hatten. Sehr viele davon wu- 
ren Japaner, da ais-er der Trubel lich 
meistens an der Weilliilte ereinnete, 
wo man ilbee die »kleinen braunen 
Leute« andere denlt als hier im Otten, 
lo vernrlachten die Meldungen keine 
londertlche Aufregung. Senat-r 
Glarls Bill rann sucht als eine Ma’- 
reget an elehen werden, die lich lve isl 
gegen ene Nation oder eine see-He 
ei tei; Bilrgee des Landes liinmsn 
un er dem Wortlaut der Bill edenls 
gnt beftraft werden wie runde-, 
wenn fie unbefugter Weile ou derbe- 
tenem Gebiet angetroffen werden. 
Sehr bald nach dem fpanifchen Kriege 
nnd mein noch in den lebten Jahren 
haben dle Wittwe-Behörden die Noth- 
ivendi teit energtfcher Maßregeln · 

gen as Spionensumoefen gefti li- 
t« tft fehr fchwer, nnd in den mei ten 
Fällen ganz unmöglich nachzuwei en, 
daß ein Berdiichtiger ein Soion ift, 
denn Leute, die fich dem Gewerbe wid- 
tnen, find fchlan genu , tbre Spuren 
zu verbergen nnd alle e berdiichtigens 
den Dinge zu verfteeten. Die Bill des 
Senat-ne tft deshalb auch fo gefaßt. dafe fte den der Spionage Verdtich igen 
treffen tonn. IIrgend ein »Sie daf- 
fer«, wie man eute nennt, die rem- 
dee Gebiet unbefugter Welle betreten, 
lann nach den Beftttnmun n der 
Bill fchon beftraft werden« o er die 
Auftcht des Spionieren-, hatte oder 
nt t« Eine dtetrete Anwendmnz des 
file eßej witrde vor hörte-n fch Hen, 
aber doch das Land vor einem Oe- 
meinfchaden bewahren, den die leiten- 
den Militlir- und Marinelrette liinaft 
ato eine große Belöftigung, wenn 
nicht als etwas Schlimmeres nnfehen. 

Die Jalfklnmdertfeier der Berliner 
’ llniverfität nimmt am Montag ihren 
Anfang. Zueeft litotieodienft, dann 
ein Bantett in der liniverfttiit nnd am 
Abend ein Inaelzna der Studenten- 

: schnit, Am Diesiotogvormittag findet 
in dee neuen Anla, wo Nettor Schmidt 
die Mitte beqrilfzen wird, der erftefiefts 
attno flatt. Nachmittags folgt ein 
Feftmatjl und Abends eine Fefioorftels 

ilnng im töniglichen Opernhaus. Für 
iden Mittlvochvorinittag ift der zweite 
Ilseftatl angelegt An diesen schließt 
i lich Nachmittage ein litartenfeft im 
Anoftellnngeiliarl an und denSchlufz 
bildet am Abend ein grober Kammer-s 
der Strldenteiifchaft Damit gelangt 
der Meigen der Feftlieiiteiten offiziell 
zum Abschluß- doch veranstaltet die 
Freie Fludentenfchnft am Donnerd- 
tagaben noch Anffiihrungen non Sze- 
nen ans der lilefchichte beo Studenten- 
lebens- während dek letzten iechd Fah- 
bunderte. Die Errichtung der Un der- 

iitiit nsnrisse am W. itlnauft lttitlt durch 
iiininiickie studinettoordre nerfiigi« weil 
ilsilni durch die stanzkisischr ansipn 
die Lehrer und Studenten der Univer- 
sität Halle auseinander getrieben wor- 
den waren und halte im folgenden 
Jahre durch den Friedensdertrag von 
Tiliii siir Preußen verloren ing. Die 
Einweihung der heute die ne· site sa l 
von Studierenden in Deutschland sii 
lenden Hochschule snnd ine winli 1810 
nniee der leeudiaen Betheiliqunq der 
ganzen Bürgerschaft statt. 

«-. 

Oeler eine Stadt in Schweden. isi 
wahrscheinlich VI- rieizißd Tiüdl M ZU 
Welt. die ihre ilblichen sliidtileheniluse 
gaben bestreiten jedoch leine Steuern 
erhebt. Außerdem hat ieder Mirqu 
sreie Fahrt aus deee Eisenbeehnen lind 
iiir den Fernsureasdienlt den Meliss- 
iueh. die Beter-niesen der Bibliotdel und 
ähnliche Diener ist nenne zu be n len. 
Diesen erfreulichen iuirthichn ll il 
Zustand vertraute Diesen der llen Qi 
unbilluqheil einer selibreen Generation 
ist-n Reime-ten rie uns ulieen nur du« 
innen-ten Boden Bäume pflanzen lie- 
ssen- siiieihrend der lehren deeihiq I- 
ke nahen die Heut-einsehen sun n- 
eue und Ooie ien Werilte wie il lisp- 
nen Doilnra inullnhalsneqedes und 
durch uneins-einer sitnehesilunzen baden 
lle siie ein ahninner rkisntonnneee in der 
Ziuiunsl neivegt 

Mannel irr-l ieie Jennl IMM. Ins 
iser er nein-den« einen Llsudem seelis- 
neichlrle Dies ldsri daraus s ie re. 
dass sie then dem den Meer-innre ers 
nur gelieden ers-even mer« 

Die Mit lieber der eeiien eedeedlilns 
niieten lind nelis in hierinnen find icsl 
bunten-en dedulleheen Eitel. sehr viel 
see lernen dnl see-ei Irrt Worte-Vl. es 
er M eile-er reqleeen innen he ei 
icweii i . das es auch nur fest-ill. 
neue eine Ilesndlil eeqeeellh Wirt 


